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Anita Klahn: Kein Platz für Antisemitismus an Schulen 
 
Zum Antrag der Jamaika-Koalition „Antisemitismus bereits in der Schule 
vorbeugen“ erklärt die stellvertretende Vorsitzende und bildungspolitische 
Sprecherin der FDP-Landtagsfraktion, Anita Klahn: 
 
„Antisemitismus ist weiterhin ein Problem in Deutschland, das hat zuletzt im 
August die Antwort der Bundesregierung auf eine Anfrage der FDP-
Bundestagsfraktion gezeigt. In den letzten acht Jahren gab es in Schleswig-
Holstein 279 antisemitische Straftaten – sechs davon waren Gewaltdelikte.  
 
Wir Freie Demokraten halten es daher für wichtig, schon an den Schulen 
dem Antisemitismus wirksam vorzubeugen. Zusammen mit unseren Koaliti-
onspartnern bringen wir daher einen Antrag ein, der die Förderung der in-
terkulturellen Kompetenz und des Wissens von Schülerinnen und Schülern 
über das Judentum zum Ziel hat. Wir sind davon überzeugt, dass etwa Besu-
che von Synagogen und ein intensiver deutsch-israelischer Schüleraus-
tausch wirksame Mittel sind, um Vorurteile zu beseitigen. 
 
80 Jahre nach der Reichsprogromnacht senden wir ein klares Zeichen: Für 
Antisemitismus ist kein Platz in unserer Gesellschaft.“ 
 

 
 
Christopher Vogt, MdL 
Vorsitzender 

Anita Klahn, MdL 
Stellvertretende Vorsitzende 

Oliver Kumbartzky, MdL 
Parlamentarischer Geschäftsführer 
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Bildung/Antisemitismus bekämpfen 
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